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durchgebrannt ist, 
Natürlich kann 
auch der Kontroll­
draht selbst, wel­
cher ja gleichzei­

tig als Sicherungsdraht dient, 
durchgebrannt sein. 
Um festzustellen, welche Glüh­
kerze nun durchgebrannt ist, 
verwendet man am besten den 
nebenstehend abgebildeten 
Beru-Glühkerzenprüfer. Diese 
Vorrichtung ermöglicht eine 
Untersuchung der Anlage, 
ohne dab dabei ein Heraus­
nehmen der Glühkerzen er­
forderlich ist. Die Prüfung der 
Glühkerzen hat bei abge­
schaltetem Batteriestrom zu er­

folgen. Der Deckel mit Scheinwerfer wird abgenommen und die 
beiden an dem Prüfer vorstehenden Kontaktzungen an die 
beiden Pole der Kerze gebracht. Ist die Spirale noch gut, 
so leuchtet die Prüferlampe auf. Bei defekter Spirale dagegen 
bleibt ein leuchten der Lampe aus. 
Verdächtig ist auch, wenn beim Vorglühen der Kontrolldraht 
des Glühkontrollers zu hell brennt (Weibglut), da dies ein 
Zeichen dafür sein kann, dab eine oder mehrere Glühkerzen 
Masseschlub haben. 
Hai die Prüfung der Glühanlage nun ergeben, dab tatsächlich 
Glühkerzen ausgewechselt werden müssen, so beachten Sie 
beim Einbau folgende Richtlinien: 
1. Sofern nicht normaler Verschleib die Defeklursache der Glüh­

kerzen ist, so mub v o r Einbau neuer Kerzen der Fehler am 
Motor, an den Einspritzorganen oder an der Glühanlage 
selbst behoben werden, da sonst die neuen Kerzen kurze 
Zeil nach dem Einbau unter den gleichen Umständen durch­
brennen. 

2. Für jeden Motor nur die für ihn geeigneten Glühkerzen ver­
wenden. Auf Typenbezeichnung achten. 

3. Die Glühkerzen vorsichtig auspacken. Selbst geringfügige 
Beschädigungen oder ein Verbiegen der Glühspirale können 
Kurzschlub und dgl. herbeiführen. 
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